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Am 4. Mai 2002 findet nun
bereits zum 14. mal die
Fahrradbörse des RSV auf
dem Vaihinger Markt statt.
Neben dem Fahrrad- und
Kleinteileverkauf werden auch
in diesem Jahr wieder zahl-
reiche externe Aussteller
vertreten sein.
Wer helfen möchte, und sich

noch nicht in die Liste im
Vereinsheim eingetragen hat kann
dies noch tun, oder sich direkt bei
Günther Fischer melden.
Weitere Infos zur Fahrradbörse
gibt es bei Günther Fischer und auf
der Internetseite der Fahrradbörse
unter www.vaihinger-fahrrad-
boerse.de

14. Fahrradbörse
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Am 2. Weihnachtstag fuhr
Thorsten Struch in Dagmer-
sellen (CH) sein erstes Cross-
rennen nach seiner Verletzung
(Bänderanriss am rechten Fuß-
gelenk). Thorsten fuhr erst mal
abwartend in der
Verfolgergruppe mit mehreren
Schweizern. Auf verschneitem,
festgefrorenem Untergrund war
die teils schräge Abfahrt eine
Schlüsselstelle im Rennen. Ein
Schweizer (Flückiger) riskierte
dort in jeder Runde Kopf und
Kragen um an Thorsten dran-
zubleiben.
Thorsten erreichte hier den 3.
Platz, mit dem er sehr zufrieden
war.

Beim Weltcup-Rennen am
06.01.2002 in Nommay bei
Mulhouse (Frankreich), kam
Thorsten beim Start schlecht
weg, als 10. beendete er die
erste von 5 Runden.
Bei kalter Witterung (ca. 8°C,
nebelig) war der Wiesenkurs
hart gefroren, die leichten
Anstiege konnten alle gefahren
werden, die Abfahrten waren
dadurch schnell und risikoreich.
Thorsten fuhr im Hinblick auf
die Deutsche Meisterschaft am
darauffolgende Wochenende in
Magstadt ein kontrolliertes
Rennen, riskierte keinen Sturz
in den schwierigen Passagen
und kam auf den langen,
flachen Stücken Platz um Platz

Die Crosssaison
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nach vorne. Am Ende belegte er
einen verdienten 3. Platz.

Leider verlief das Rennen für
den Deutschen Meister der
Jahre 2000 und 2001, Thorsten
Struch, bei der Deutschen
Meisterschaft in Magstadt nicht
gut.
Von Anfang an war er in der
dreiköpfigen Spitzengruppe auf
gefrorener Strecke vertreten,
musste dass Rennen dann aber
in der vorletzten Runde aufge-
ben, da seine Hände regelrecht
eingefroren waren und er die
Bremsen nicht mehr loslassen
konnte.

Viktor Siebert schied in der

dritten Runde aus.
Valentin Holtz, der in dieser
Saison dass erste mal in der
Klasse U23 startet, kam im
Rennen der U23 - Fahrer auf
Rang 12.

Beim Weltcup in Wetzikon
auf Platz 12.

Nach einer harten Trainings-
woche mit dem National-Kader
in Bad Dürrheim belegte
Thorsten beim Weltcup-Rennen
im schweizerischen Wetzikon
den 12. Platz. Beim Start sehr
gut weggekommen, wurde er
dann aber in der ersten Runde
(von 6 zu fahrenden) durchs
Feld durchgereicht und ging als
20. in die zweite Runde.
Kuzniak forcierte dann in der 5.
Runde das Tempo und fuhr
einen ungefährdeten Sieg nach
Hause. Thorsten Struch musste
zur Gruppe um den Franzosen
Fondard ein großes Loch zufah-
ren, war aber dann zu müde um
sich weiter nach vorne zu
kämpfen. Der Bundestrainer-
Assistent Marcus Schleicher
war, angesichts der harten
Woche mit seiner Leistung ins-
gesamt trotzdem sehr zufrieden.

Das letzte Weltcup-Rennen der
Saison am 27.01.2002 in

kam
Thorsten Struch
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Heerlen (NL) gewann Benjamin
Hill von der RG Hamburg. Den
Sprint um Platz 2 gewann der
holländische Meister Lars Boom
vor Thorsten. Nachdem es am
Samstag beim Training noch
gestürmt hatte, waren am
Sonntag die Wiesen vom nächt-
lichen Dauerregen völlig aufge-
weicht. So gab es doch mehr
Laufpassagen als ursprünglich
vorgesehen. Alle 4 gestarteten
deutschen Fahrer konnten sich
nach der ersten Runde in einer
12köpfigen Spitzengruppe
etablieren. In der dritten Runde
(von 5) erfolgte der erwartete
Angriff des Polen Kuzniak, den
aber Felix Gniot aus Berlin,
Benjamin Hill, Thorsten Struch,
Boom und Yzendoorn (NED)
parieren konnten. In der letzten
Runde griff Hill an, Kuzniak er-
wischte ein Kettendefekt, der
ihn weit zurück warf, Thorsten
blieb hinter dem holländischen
Meister um den deutschen Sieg
nicht zu gefährden. Auf der kur-
zen Zielgeraden verlor Thorsten
dann knapp den Schlusssprint.

Bei der Cross-Weltmeister-
schaft 2002 im belgischen
Zolder hatte sich Thorsten viel
vorgenommen. Angefeuert von
fast 40 mitgereisten Vereins-
mitgliedern und Freunden kam
er beim Start aus der dritten

Startreihe schlecht weg und
hatte kurze Zeit später auch
noch das Pech, dass einige
Fahrer vor Ihm stürzten.
Dadurch verlor er gleich sehr
viel Zeit auf die beim Start bes-
ser weggekommenen Fahrer.
Schon die hierbei verlorene Zeit
war eigentlich rennentschei-
dend, da Thorsten den Zeit-
abstand nicht nur halten konnte,
sondern sich Runde um Runde
wider näher an die Spitzen-
gruppe heranarbeitete.
Die Strecke war nicht gerade
eine von Thorsten´s bevor-
zugten Strecken - es gab auf
dem trockenen, sandigen
Boden eigentlich keine Laufpas-
sagen.
Mit dem 15. Platz bei der Welt-
meisterschaft kann er aber
dennoch sehr zufrieden sein, da
er selbst ein sehr gutes Rennen
gefahren ist.
Seine Nationalmannschafts-
Kollegen Felix Gniot und Jens
Petroll, mit denen er normaler-
weise auf annähernd gleicher
Leistung fährt kamen auf Platz
6 bzw. Platz 8.
Dies war für Ihn sogleich das
letzte Cross-Rennen in der
Junioren-Klasse. Ab der
nächsten Cross-Saison muss er
bereits in der U23-Klasse
starten.
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Hallo liebe RSV´ler!

Wollte mich bei allen die mich in
der diesjährigen Cross-Saison
begleiteten und unter-stützten
bedanken! Sei`s bei der
Deutschen, WM oder sonst wo,
ihr habt immer für eine
supermegageile Stimmung ge-
sorgt!
Leider lief es ja dieses Jahr nicht
so gut wie ich es mir vorgestellt
habe, aber ich hoffe, dass es
nächstes Jahr wieder so läuft
wie ich es mir vorstelle! Trotz-
dem habe ich sehr viel gelernt
und hoffe ihr seid nächste
Saison wieder genauso zahl-
reich dabei! Also bis demnächst
dann! Man sieht sich,

Euer Thoddi

APRIL

MAI

JUNI

02.04. Di 17.30
04.04. Do 18,00

Vorstandssitzung.

04.05. Sa 8.00 - 15.00

R T F

Ausschußsitzung.

VH Touri Gruppenausfahrt  / Abfahrzeit unverändert.
VH Touri Gruppenausfahrt  / Abfahrzeit.

24.04. Mi 20.00 VH

08.05. Do (Himmelfahrt) Ankunft der Radfahrer aus Melun
11.05. Sa 9.00 VH Lange Ausfahrt in 3 Gruppen.

< Anschl. Beisammensein / Vereinsgelände >
30.05. Do 8.00 VH -  Merklingen (Fronleichnam)

08.06. Sa 9.00 VH Lange Ausfahrt in 3 Gruppen.
<

09.06. So Redakt.-Schluss für die -Nachrichten.
< Ausgabe - Juni / Juli>

19.06. Mi 20.00 VH

geänderte

14. V a i h i n g e r - F a h r r a d - B ö r s e.
< Obere- u. Untere Ebene des Marktplatzes >

Anschl. Grillfest / Vereinsgelände >
RSV
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Wer die Lösung kennt oder meint
sie zu kennen, wirft seinen Tipp
in den Karton mit der Aufschrift
"Waden-Rätsel" im Vereinsheim
oder schreibt eine eMail mit dem Betreff "Waden" an info@rsv-
vaihingen.de. Absender nicht vergessen!

Wem gehören diese Waden?

Am 08.05.2002 kommen unsere Freunde aus Melun, mit denen wir
im letzten Jahr die 3-Etappenfahrt von Melun nach Vaihingen ge-
fahren sind wieder in Vaihingen vorbei.In diesem Jahr fahren sie
von Melun nach Jena und werden vom 08.05. zum 09.05. im
Schlungszentrum der Telekom bei der Universität in Vaihingen über-
nachten.
Wir planen der Gruppe aus Melun am 8. Mai entgegenzufahren und
abends noch gemütlich zusammenzusitzen.Wer Interesse hat, kann
sich bei Detlef Strehler melden oder sich im Vereinsheim in der Liste
eintragen, welche in Kürze ausgehängt wird.

www.rsv-vaihingen.de


